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GIS - TB-Wasser - Transparenz auf Ihrem PC.
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B• ehalten Sie den Durchblick.

Die Fachschale TB-Wasser sorgt für Transparenz

in den Wasserversorgungsnetzen. Einfache,

anwenderfreundliche Dialoge und flexible

Abfragemöglichkeiten sichern die Netzverwaltung

bis hin zur Wasseruhr und erlauben ein rasches

Auffinden der verschiedensten Informationen

zum Wasserversorgungsnetz.

Für die zentrale Verwaltung der Sachdaten

nutzt TB-Wasser die Flexibilität des offenen

GeoDatenservers TOPOBASE™: schnell, sicher

und bedienerfreundlich. Und TB-Wasser lässt

sich beliebig mit anderen Fachschalen etwa

für Kanalnetze, Fernwärme oder Strom

kombinieren.
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